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Beschreibung: Es gibt viele vernünftige Gründe dafür, an Gott zu glauben.  Dieser Artikel wird 

kurz drei einfache Gründe für die Existenz Gottes beschreiben.  

Ordnung des Universums  

Wenn wir über unsere Welt nachdenken, sehen wir überall eine Ordnung, vom 

Wasserkreislauf bis zur Bewegung der Erde um die Sonne.  Die Ordnung des Universums 

kommentierend, erklärt der Physiker Stephen Hawking, dass der überwältigende Eindruck 

“einer der Ordnung ist, je mehr wir über das Universum entdecken, desto mehr finden wir 

heraus, dass wir von vernünftigen Gesetzen regiert werden“.
1
  Diese Beobachtung wird von 

einer großen Mehrheit von Wissenschaftlern geteilt.   

Da das Universum eine Ordnung besitzt und von den “Gesetzen der Wissenschaft” 

beherrscht wird, sollten wir uns fragen, wie diese Ordnung zustande kam. Die 

effektivste Art, diese Frage zu beantworten, ist nachzudenken bis man zu der besten 

Schlussfolgerung kommt.  Nimm dein Mobiltelefon zum Beispiel, dein Telefon besteht 

aus Glas, Plastik und Metall.  Glas entsteht aus Sand, Plastik aus Öl und Metall 

kommt aus dem Erdboden.  Stell´ dir vor, du würdest durch eine Wüste gehen (wo es 

jede Menge Öl, Sand und Metalle im Erdboden gibt) und du würdest dort ein 

Mobiltelefon herum liegen sehen.  Würdest du glauben, dass es von alleine zustande 

gekommen sei?  Dass die Sonne schien, der Wind blies, der Blitz einschlug, das Öl an 

die Oberfläche blubberte und sich mit dem Sand und de Metall vermischte und über 

Millionen von Jahren ist durch Zufall das Mobiltelefon entstanden?   

Keiner würde an so eine Erklärung glauben.  Ein Mobiltelefon ist ganz klar etwas, das 

auf eine organisierte Art und Weise zusammengesetzt wurde, also wäre es vernünftig zu 

glauben, dass es einen Organisator besitzt.  Genauso ist es, wenn wir die Ordnung des 

Universums sehen, ist es nicht vernünftig zu sagen, dass das Universum auch auf 

erstaunliche Art und Weise organisiert worden ist wie einige Wesen?  

Diese Organisation wird am besten durch die Existenz Gottes erklärt.  Gott ist der Eine, 

der die Ordnung des Universums hervorgebracht hat.  

Anfang des Universums 

Wenn etwas immer existiert hat, braucht es keinen Schöpfer.  Im ersten Teil des 20ten 

Jahrhundert hielten einige Physiker an der Meinung fest, das Universum habe immer 

existiert.  Wenn das Universum immer existiert hat, braucht es keinen Schöpfer.    

Nach der Kosmologie allerdings hatte das Universum vor etwa 14 Milliarden Jahren 

seinen Ursprung in einem kosmischen Ereignis, das gemeinhin als ´Big Bang´ bekannt ist.
2
 

Stell dir vor, du hörst einen lauten Knall und fragst: ´Woher kam das Geräusch?´ Wärst 

du mit der Antwort zufrieden, dass es aus dem ´Nichts´ kam, und einfach ´passierte´?  

Natürlich nicht!  Du würdest sagen, ´was war die Ursache für diesen lauten Knall?´ Auf 

dieselbe Weise muss der ´Big Bang´, vernünftig betrachtet, eine Ursache haben, die ihn 
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hervor gebracht hat.  Jetzt können wir fragen, da der ´Big Bang´ eine Ursache hatte, welches 

ist die Ursache dieser Ursache?  Dann können wir fragen, was war die Ursache der 

Ursache?  Und so weiter und so weiter.  Aber das kann nicht ewig so weiter gehen, und es 

muss mit einer ersten Ursache enden, wegen des folgenden Beispiels: 

Stell dir einen Heckenschützen vor, der gerade sein Ziel gefunden hat und die Basis 

zurückruft, um die Erlaubnis zum Schießen einzuholen.  Die Person an der Basis weist 

dem Heckenschützen an zu warten, um die Erlaubnis von jemand höherem einzuholen.  

Also der höhere Kerl holt die Erlaubnis von einem noch höheren Kerl ein und so 

weiter und so fort.  Wenn das immer so weiter geht, wird der Heckenschütze je dazu 

kommen, auf sein Ziel zu schießen?   

Die offensichtliche Antwort ist, dass er nicht in der Lage sein wird zu schießen.  Der 

einzige Weg, damit der Heckenschütze schießen kann, ist, wenn jemand die Erlaubnis 

erteilen kann, ohne jemand anderen um Erlaubnis zu bitten.  Diese Person wäre die erste 

Ursache für das Schießen des Heckenschützen.  Auf dieselbe Weise muss der Big Bang eine 

erste Ursache besitzen.   

Wir können den Schluss ziehen, dass diese erste Ursache eine kraftvolle sein muss, denn 

sie brachte das gesamte Universum zur Existenz, und sie muss intelligent sein, denn sie hat 

die ´Gesetze der Wissenschaft´ verursacht, die das Universum regieren.  Auch muss die 

erste Ursache zeitlos, raumlos und immateriell sein, denn Zeit, Raum und Materie begannen 

bei dem ´Big Bang´.  Und schließlich, da sie ohne Ursache ist, muss sie immer existiert 

haben.   

Alle diese Eigenschaften der ersten Ursache machen das Grundkonzept Gottes aus.  Gott 

ist die ungeschaffene erste Ursache des Universums.   

Natur des Menschen 

Durch die gesamte Geschichte der Welt hindurch hat die Mehrheit der Menschen an Gott 

geglaubt.  Es scheint so, als gäbe es etwas im Verstand des Menschen, das uns zu glauben 

veranlasst.   

Im letzten Jahrzehnt sind einige erstaunliche Fakten gefunden worden, die zeigen, dass 

Kinder einen angeborenen Glauben an Gott besitzen.  Dr. Justin Barrett, ein leitender 

Forscher an der Oxford Universität, Zentrum für Anthropologie und Verstand, sagt: “Das 

Schwergewicht der wissenschaftlichen Beweise der vergangenen 10 Jahre oder so hat 

gezeigt, dass die Entwicklung des kindlichen Verstands viel mehr ausmacht, als wir einst 

angenommen hatten, einschließlich einer Prädisposition die natürliche Welt als gestaltet und 

zweckmäßig anzusehen und dass hinter diesem Zweck irgendein intelligentes Wesen 

steckt…“  Er fügt hinzu, dass: „Wenn wir eine Handvoll [Kinder] auf einer Insel aussetzen 

und sie allein aufwachsen würden...dann würden sie an Gott glauben.”
3
  Um es einfach 

auszudrücken, seine Antwort darauf, warum jeder an Gott glauben würde, ist, dass unser 

Verstand dazu gemacht würde, dies zu tun.  Nicht an Gott zu glauben ist etwas, das für das 

menschliche Wesen unnatürlich ist.  Die Entwicklungspsychologin der Oxford Universität 

Dr. Olivera Petrovich, eine Expertin in Religionspsychologie, stellt fest, dass der Glaube an 
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Gott sich ganz natürlich entwickelt und dass „Atheismus definitiv eine erworbene Position 

ist.“
4
 

Also woher kommt dieser natürliche Glaube an einen Schöpfer?  Wir können nicht sagen, 

dass er von der Gesellschaft gelehrt wird, denn dieser Glaube ist angeboren und Studien 

zeigen, dass er unabhängig von sozialem Druck und kulturübergreifend ist.
5
 

Die beste Erklärung für diesen Glauben ist, dass Gott ihn der Menschheit eingeprägt hat.  

Du musst nur die drei unabhängigen Gründe dafür lesen, warum es einen Sinn ergibt, an 

Gott zu glauben.  Der Glaube an Gott ist nicht nur vernünftig, sondern er ist auch ein Teil 

der menschlichen Natur.  Es gibt viele Fragen, die durch die Existenz Gottes aufgeworfen 

werden, so wie warum es auf dieser Welt Böses und Leiden gibt? Widerlegt die Evolution 

Gott nicht?  Haben wir einen Sinn im Leben?  Alle diese Themen und noch weitere werden 

in zukünftigen Artikeln beantwortet werden.   
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